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(3854 b) 2—2 Nr. 7496.

Kundmachung.
Das l. und l. Reichs-Kriegs-Ministerium

erlässt zur Einbringung schriftlicher Offerte für
die Lieferung der beim Montur-Depot Nr. 4 zu
Kaiser'Eliersdorf vom 1. Jänner 1892 an er.
forderlichen Ledersorten die öffentliche Auffor«
derung. Die näheren Bedingungen für die Thril.
nähme an dieser Lieferung find in der in Nr. 210
vom 13. September 1890 diefer Zeitung ver»
lautbarten vollinhaltlichen Kundmachung ent-
halten.

Graz am 10, September 1890.
Von der !. u. l . Intendanz des 3. Corps.

(3996) 3 - 3 Nr. 59.406 I.
Ooncurs- Ausschreibung.

An der landesärarischcn Schmied« u n d
W a g n e r - S c h u l e i n S a r a j e v o gelangt

m i t 1. J ä n n e r 1 8 9 1
die Stelle des M e i s t e r s zur Beschung.

Dem Meister obliegt die Heranbildung ein«
heimischer Lehrlinge in einem dreijährigen Curse
in einem solchen Maß?, dass sie zur selbstän-
digen Ausübung des Schniiedegewerbes sammt
Hufbeschlag, beziehungsweise des Wagncrgewerbes,

vollkommen befähigt erscheinen. Die Ausübung
irgend einer Privatpraxis durch den Meister
ist nicht gestattet.

Mit diefer Stelle ist eine aus zwei Zimmern
und Küche bestehende Naturalwohnung, ferner
eine monatliche Entlohnung von 75 fl. verbun-
den. Bewerber um dirscn Posten haben die voll»
ständige Kenntnis d?s Schmiede' oder Wagner»
gewerbes, die Kenntnis der serbo<lroatischen oder
slovenischen Sprache sowie vollkommene Gesund-
heit und unbescholtenes Vorleben nachzuweisen.

Die vollkommene Kenntnis sowohl des
Schmiede» als des Wagnergewerbes gibt unter
sonst gleichen Umständen den Vorzug.

Die ordnungsgemäß instruierten, mit einem
bosnischen 40 lr.«Stempel für das Gesuch und
je einem bosnischen 10 lr.'Stempel für jede
Beilage versehenen Gesuche, in welchen auch
das Alter und die Familienverhältnisse angeführt
erscheinen müssen, sind bis längstens

1. N o v e m b e r 1 8 9 0
an die Landesregierung in Sarajevo zu richten.

Bemerkt wird noch, dass die Anstellung
vorläufig eine provisorische ist und dass eine
gegenseitige dreimonatliche Kündigung vorbehalten
wird.

S a r a j e v o am 11. September 1890.

<«»°> 2-1 Kundmachung. " » ' " " ' « ""
Von der l. f. Finanzdirection für Krain wird Hienut zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass zur Sicherstellung der Verzehrungssteuer von Wein, Weinmost, Obstmost und Fleisch für
das Jahr 1891, eventuell auch für die Jahre 1892 und 1893, in den unten angeführten Steuer,
bezirken im Wege der Solidarabfindung gefchritten wird.

Das jährliche Nbfindungspauschale beträgt für Wein, Weinmost, Obstmost und Fleisch
zusammen für den Steuerbezirl:

Natschach 5.600 fl. Tressen 2.700 si.
Egg 6.080 . Wippach 4.800 »
Oberlaibach 8.200 . Loitsch 14.781 .
Stein 14,780 , Senofetsch 4.000 »
Nassenfuh 6.110 » Bischoflack 10.000 .

Die Absindungs Verhandlung wird für jeden der genannten Steuerbeznle abgesondert
im Nmtslocale des gleichnamigen l. k. Steueramtcs u m v Nhr v o r m i t t a g s , und zwar in
Oberlaibach. Nassenfuß. Loitsch und Nischoflact am 1». October 1800, w Stein am 1». vc«
«ober 1»»0. in Egg, Treffen und Wippach am 20. October 1890, in Ratschach und Scno»
setsch am 22. October 1890 stattfinden.

Bei der Abfindung muss die an Kopszahl und Gewerbsumfang überwiegende Mehrheit der
Verzehrungssteuerpflichtigen Gewerbsunternehmer des Einhrbungsbezirleö vertreten sein und der
Abfindung zustimmen. Die Bevollmächtigten der Gewerbsuntcinehmer müssen mit legalisierten
Vollmachten versehen sein und dieselben dem Leiter der Abftndunqs-Vcrhandlung übergeben. Es
lönncn übrigens auch Pachtofferte eingebracht weiden. Dieselben find gehörig bezeichnet und ver-
siegelt bei der l. k. Finanzdirection in Laibach zu überreichen und weiden nur dann berücksichtigt,
wenn sie das oben angegebene Abfindungspauschale um wenigstens 10"/, (zehn Procent) über.
schreiten und wenn sie gleichzeitig so zeitlich bei der l. t, Finanzdirection einlangen, dass der
offerierte Iahrespachtsckilling den steuerpflichtigen Parteien wenigstens 14 Tage vor dem Tage
der Abfindungsveihaiidlung bekannt gegeben werden kann. I n denselben muss der Pachtschilling
für jrden Bezirk separat mit Ziffern und Worten angegeben werden, und sind auf mehrere Bc<
zirke lautende Cumulativanbote oder wie immer geartete bedingte Offerte unzulässig. Die Offerte
müssen ferner mit einem lOprocentigen Padium versehen sein und die ausdrückliche Erklärung
enthalten, dass der Offerent durch sein Offert so lange gebunden bleibt, bitz i h m die An«
«ahme oder Plblchuung desselben belannt gegeben w i r d , und dass das Offert
insbesondere auch dann noch als rechtsverbindlich zu betrachten ist, wenn f r ü h e r
die Pachtvcrhandlung i m Wege der öffentlichen Eoncurrenz durchgeführt wor«
den ist.

Laibach am 22. September 1890.

A. k. Jinanz-Direction.

(4038) 3—3

Lehrstelle.
An der zweiclassigen Volksschule in K o«

schana ist die zweite Lehrstelle, mit welcher
ein Iahresgehalt von 400 fl. verbunden ist, de»
finitiv oder provisorisch zu besehen.

Die Bewerbungsgcsuche sind vorschriftsmäßig
belegt

b i s 15». O c t o b e r 1 8 9 0
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirtsfchuliath Adelsberg, am 17ten
September^.890.

(4065) 3—2 Nr. 73.
Vrüfunsssanzeige.

Die nächsten Lcyrbefahigungsprufung^n für
allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am 10. N o v e m b e r ! . I .
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidatcn und Candidatinncn, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßhcit der hohen Ministerial-Verordnung
vom 31. J u l i 1886, Z. 6033, betreffend die
neue Vorschrift für die Lehrbefähigungsprüfungcn
der Vollsschullehrer, gehörig instruierten Zu-

läffigkeilsgcsuche zur Prüfung im Wege der Schul<
leitung bei ihrer vorgesetzten Vezirlsschulbeproe
und, sofern sie gegenwärtig an leiner Schule m
Verwendung sind, mit Veischluss ihrer DictM
zeugnisse und eines von einem Amtsärzte aus»
gestellten Zeugnisses über physische Eignung °es
Bewerbers zum Lehrerbcrufc unmittelbar bei Mer
BezirlSschulbehördc, in deren Vereich sie zuM
in Verwendung gewesen sind, und 5war recht-
zeitig einzubringen, damit die BezirlsschulbclM
den in die Lage kommen, die Gesuche

bis 2 5. O c t o b e r l. I .
der gefertigten Prüfungscommission zu «vei-
mitteln. ^

Jene Candidate« und Kandidatinnen, weicyr
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig cingcbracy
haben, wollen sich, ohne erst eine besonveir
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 10. N o v e m b e r ..,
vormittags um 8 Uhr zum Beginne der M ^
lichen Prüfung in den hiesür bestimmten 5»aun
lichkeiten der hiesigen l. k. Lehrer« und Lchrelnmc"'
Bildungsanstalt einfinden.

Laibach am 22. September 1890. ,,,.
Direction der l . l . PiUfunMommilsion »'"

allgemeine Aolls- und Äiirn.rrlchulcu.

O z n a n i I o . Sl 18462 ex ' *
C. kr. finančno ravnateljstvo za Kranjsko daje na sploi5no znanje, da se bodo ' e ^

pogodne obravnave ob odkupu vžitnine od vina, vinskega in sadnega moSta in mesa -
leto 1891, pogojno tudi za leti 1892 in 1898 v zdolaj navedenib dav&iih okrajiJi vrsi

Odkupnina od vina, vinskega in sadnega moäta in mesa znaäa na leto skup
za okraj:

Rateče 5.600 gold. Trebnje 2.700 gold-
Brdo 6.080 » Vipava 4.800 »
Vrhnika 8.200 » Logatec 14.781 »
Kamnik 14.780 > Senožeče 4.000 »
Mokronog 6.110 » Skofja Loka 10.000 » ^

Pogajalo se bode za vsaki okraj posebej v uradnih proslorih dotične c. kr- 0

karije ob 9. uri predpoludnem na Vrbniki. v Mokronogu, Logatci in Skofji L0*! yj.
18. Oktobra 1890, v Kamniku dne 19. oktobra 1890, na Urdu, v Trebnjom | D

pavi dne 20. oktobra 1890, v Katečah in Senožečab dne 22. oktobra 180°*

Pri pogodni obravnavi mora biti navzosia večina vseh obdaWenih obrtnikov ° -|.ov
po osebah in obsegu obrtnij. in ta večina mora pogodbi pritrditi. Pooblaäfanci obrt ß

niorajo se izkazati se poverjenlml pooblastili in ta pooblastila izročiti voditelju p°B
obravnave. fe

Povodom teh odkupnih obravnav se smejo vložiti tudi zakupne P.°nuf fjnaf
ponudbe (offerti) se imajo vložiti sposobno zaznamovane in zapečatenc prl c- 'e%njo
čnem ravnateljstvu v Ljubljani. Na taiste se bode pa le tculaj oziralo, ako Prejojdcj0

zgoraj omenjeno letno odkupnino za najmanj 10% (deset odsfotkov) in ^ / vj»j
finančnemu ravnateljstvu tako pravočasno, da je mogo£e ponujnno letno zakupnl" ^ß\\
14 dnij pred odkupno obravnavo obdavčenim obrtnikom naznaniti. V teh P°'\ |lirlu-
mora biti zakupnina za vsaki okraj posebej se Stevilkami in besedaini navede»a> n$e
lativne ponudbe , katere se glasijo skupaj na več okrajev , kakor tudi pogojne P '̂jjuin)
splob niso dopuščene. Zakupni ponudbi mora biti nadalje priložena var^i» a (v

 t, \f
v znesku 10% (desetih odatotkov) od pomrjene zakupnine. in mora taiHta °^He'e jjl^
rečno izjavo. da je ponujaler. na svojo ponudho tako dolgo vezan, doklö r • p<>-
ne naznanl, Je 11 njegova ponndba sprejeta all ne; posebno V°" uop0*
nudba tudi tedaj ie ostane v pravni moöl, öe ae Je poprej vriila ***
obravnava potom Javne dražbe.

V Ljubljani dne 22. septembra 1890.
C. kr. tin an en o ravnateljstvo. ^^

Un^eigeblatt.
(4088) 8—3 Nr. 4li05.

Dritte exec. Feilbietung.
Am Z.October 1 8 9 0

um 10 Uhr vormittags wird hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Realität
des Mathlas Sabec von Dorn Einlage
Z. 44 der Eatastralgemeinde Dorn statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Juni 1890.

(4043 > 3—1 Nr. 19.664.

Curatorsbestellung.
Vom l. k. stiidt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wurde dem unbekannt wo
in Amerika befindlichen Executen Franz
Strumbelj von Tlale Herr Doctor von
Schöppl, Adoocat in Laibach, zum Acts-
curator bestellt und diesem der dies-
gerichtliche Bescheid ddto. 29. August
1890, Z. 19.664, womit die execlitivc
Schätzung der Realität Einlage N«-. 84
»ä Kleinqupf, der '/,.-Antheile der Rea
lität Einlage Nr. 108 und der */., »An.
theile der Realität Einlage Nr'. 122.
beide »ä Kleingupf, auf den

9. O c t o b e r 1 8 9 0 ,

^ " ? ! ! ^ um 9 Uhr. im Orte der

lländ t "'geordnet worden ist. be«

Laibach am 29. August 1890.

(4058) 3—3 ^t. 9575.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče Kostanje-
viško naznanja, da je Mica Pirkovi^
ix Vrhpolja (po dr. Slancu) proti ne-
znano kje v Ameriki bivajočemu Ma-
tiji Jordanu, posestniku iz Gorenjega
Vrhpolja, oziroma njegovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, tožbo,
prezentirano dne 2. sept.emnra 1890,
pod št. 9575, zaradi izročitve enega
junčka, oziroma plačila od^kodnine
zanj v znesku 45 gold., vložila pri tern
sodižči in se je na njo v ust.no raz-
pravo po sodnein redu tukaj dolooil
dan na
p e t e k d n e 3. o k t o b r a 1 8 9 0. 1.
ob 8. uri dopoludne.

Ker temu sodiSču ni y.nano, kje
toženi biva in mu tudi njegovi dediči
in pravni nasledniki znani niso, se
jim je na njihovo škodo in troske
za to pravdno zadevo skrbnikorn ad
actum imenoval gosp. Aloj/.ij Zabu-
koSek iz Kostanjevice in se mu je
tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem ča.su dru-
zega zaatopnika izvoliti in ga temu
sodiftču na/.naniti aii pa njim imeno-

vanemu skrbniku ad actum vse pri-
pomočke za svojo obrano zoper tožbo
izročiti, ker hi se sicer le z imeno-
vanim skrbnikom ad actum o tožbi
razpravljalo in na podlogi te razprave
.spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče Koslanje-
visko dne 2. septembra 1890.

(3870) 3—3 St. 5678.
Oklic izvrsilne zeMiljinčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisce v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Franceta Pence iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu in Lizi Okorn, Francetu Pri-
jatelju iz Tržiša ter Janezu Murnu
iz (jol. Vodalj lastnega, sodno na 2888
goldinarjev cenjenega zemljisča vložne
St. 84, 276, 299, 305, 306, 338, 408
in 433 katastralne občine Tržiše ter
vložna st, 268.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. o k t. o b r a
in drugi na dan

12. n o v e m b r a 1890. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se

• r ^ u

bode to zemljišče pri P r V, e nJ s t i p«"'
le za ali čez cenitveno vredn ' ^e^-
drugem röku pa tudi p^"
nostjo oddalo. ferjh Je

Dražbeni pogoji, vsled K'1 [ i r ed
posebno vsak ponudnik dolžJ i ^ ,
ponudbo 10% varSsiine y. r 0^niiven l

benega komisarja položiti, -^ j e ^
zapisnik in zemljiiknjižni i/P1-
v rftgistraturi n;i upogled. jyfokr°'

G. kr. okrajno « o d i s s i ® s t
V

nogu dne 15. avgusta 189Ü. ^ ^

s4063) 3 - 1 "

Fwcitc eftmti« FeilbietuI,«
Vom f. k. Bezirksgerichte " '

wird bekannt gegeben: ^ "
Es werde zu der mit ^ ^ ^ „

12. N»c,,.st 16W, Z. 4241. a "
13. O c t o b e r ^ ^ ' ^ bli

vormittags von 10 bis 12 ^ i t t "
diesem Geiichle ""^ordue"' ^ch»'''
Feilbistlinq der i» d^n 3", ^ ' '
lchsu Concurs gehörigen, au, ^ ^ ^ »
geschätzten Realität E ' " ^ H ^ , li)/°
Kramburg geschritten. ^ ^ ^

des Schätzwertes ^ a l u b " ^ '
K. k. Bezirksgericht Kra»

15. September 1890.
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(41°8) 3 - 1 Nr. 17.554.

Gasmotor-Verkauf.
Donnerstag ilen 9. October 189O, vor-

m i t t a g s 1O U h r . wird der in dem städtischen
^('nlachthose aufgestellte zweipferdekräftige neue Gasmotor,
System «Otto», im Wege der öffentlichen Feilbietung an
^n Meistbietenden veräussert werden.

Zu dieser Veräusserung werden die Kauflustigen mit
^tti Beisatze eingeladen, dass die Versteigerung zur be-
^mmten Stunde im städtischen Schlachthofe
f̂olgen wird, dass aber bis zum Versteigerungstage auch

Schriftljche Kaufanbote hieramts entgegengenommen werden.

Stadtgeineinde Laibach am 25. September 1890.
— — •

Akademie für Handel und Industrie in Graz.
Abiturienten- Curs.

Sci . Einjähriger kaufmännischer Cursus für Maturanten von Gymnasien und Real-
mji p n ' ^'e s ' c '1 der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleichzeitig

Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.
Ausführliche Prospecte ertheilt

,Dü die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz:

J?gL G ~ 5 A. E. v^Sohmid.

Xzitem.a,tio:na*ler T7"erl£elxr.
Erste küstenländische Möbeltransport-UnternehmuDg

Conrad Exner, Triest
v 'a Squero Nuovo No. 7, Lagerhäuser Via Ferriera No. 9, Telephon No. 565
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FATENT-MÖBELWACtN |

BAHN UND SEETRANM

I ICH I

Filialen in I'.lv ' - Fiame B.Abbuii

Möbel- und Effecten-Aiifbewalirungs-Anstalt.
e d i t l°ien oder Uebernahme zur Einlagerung einzelner Koffer, Kisten, Körbe etc.

Commerzielle Agentur der k. k. Staatsbahnen.

»ssigcr Ab- und Zustreif-Dienst von und zu allen Dampfern und den
»j. Bahnhöfen.

mUiiu n i SpeQitionen nadi allen R i i n i e i
v K. und k. Militär und Beamte geniessen Begünstigungen.

t u«gen in aUen Städten des In- und Auslandes. - Post-, Kilgut-
Qft„ und GepUcks-Dienst.

••^gentnr der Dampfschiffahrts-Gesellschaft „Iatriana" Triest-Pola.
NB. L e e ;
4uf t ^ ^ e l w agen werden nach allen Stationen prompt gestcllig gemacht,

gC o d e r Anfragen sind direct an die Centrale Conrad Exner in Tr l e i t
^ ^ ^ ^ ^ zu richten. (5138) 1 2 - 9

PreiscourantH fdr k. k. Staatsbeamte gratis.

Dank und Anempfehlung.
Meinen hochgeehrten p. t. Kunden für das mir bisher geschenkte

Vertrauen dankend, empfehle mich für weiterhin zur Anfertigung aller
in mein Fach einschlagenden Artikel nach der neuesten Facon; anerkannt
solide Arbeit und massige Preise.

Besonders habe loh die gröiste Sorgfalt der neuen

! F k. k. Staatsbeamten-Uniform 3 S
gewidmet, welohe stets solid, pünktlioh und genau naoh
Vorsohrift effeotulert wird; besorge auoh die dazu gehö-
rigen Artikel, als: Säbel, Paradehut und Kappen, zu den
Fabrikspreisen.

Für die hochwürdigen Herren Geistlichen habe immer die besten
Tücher, Toskings, Lasting u. s. w. vorräthig zur Anfertigung von Staats-
röcken, Talaren, Burnussen etc.

Achtungsvoll

F. Casermann
(3129) 26-10 Sohel lenburggasse Nr. 4.

Muster auf Verlandn gratis.
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„Ein neues Nahrungsmittel"

Zea
^ ^ ^ k « m 's* ̂ e m Aussehen nach dem Reis ähnlich, auch wie dieser in der
Ä i " « Ä Zubereitung zu behandeln und als Beilage zu Fleischspeisen, für
Suppe, Auflaus, in der Milch gekocht etc. zu verwenden.

Nach Ausspruch aller, die bisher unsere Zea versuchten, ist selbe im
Gesohmaok bedeutend besser als Reis, und die vorgenommenen Ana-
lysen constatieren einen weit höheren Nährwert.

Diese angeführten Eigenschaften, verbunden mit dem bedeutend bi l -
l igeren Pre i s lassen uns hoffen, dass wir durch die Einführung dieses für
die Zukunft sehr wichtigen Nahrungsmittels den ungetheilten Beifall aller
ClasBen der Bevölkerung erwerben werden. (3762) 10--4

Brüder Hirschfeld & Co.,
k. k. priv. Zea-, Rollgerste- und Schälerbsen - Fabrik.

Comptoir:

Wien, II., Untere Augartenstrasse 18.
| ^ An Wiederverkäufer werden Koohproben bis 1/4 Kilo, an Consumver-
eine, Menage-Verwaltungen, Spitäler, Strafanstalten bis •/„ Kilo gratis ver-
abfolgt. ^ P |

—^^HsHHIs«s«l1ls^i^is^ill^i^i^s^is^Hi^l.^sl^sH

„ Wiener I n o A A 1 fl Nur weni9™>rrath-
Ausstellung^ ̂ ^ * • »• « g L T / U i r .

Haupttreffer 50 .000 II. Wert.
**ehung schon am 15. October.
ÜUe^« haben in Laibach bei J . C Mayer und in l g . v. KlHiiniJi.vi A Fed. Bainbergs

^^^*****ndl|nijr. (1489) 17-2
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Rohstock-Einkauf.
Rohe Stöoke mit Krücken von Kornelkirsche, Hartriegel, Weiss- und Schwarzdorn

und Hasel kauft fortwährend jedes Quantum zu den höchsten Preisen, speciell aber
für Kornelkirsche und Esche offeriert den Preis von 30 bis 50 fl. per 1000 Stück und
kauft ferner gerade Har t r iege l (Schüsse), 1 Meter lang und 24 bis 50 mm dick,
jedes Quantum

Johann Wakonigg
(3885) 3—3 Rohstook-Exporteur in St. Martin bei Li t ta l in Krain.

(1227) 50—27 Prämiiert von den Woltauastollungon:
London 1802, Paris I8(i7, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aua dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wilh. Mayer in Wien, von fl. 380, ü. 400, fl. 450, ü. 500, fl.550, fl <JO0 bis fl. 650.

Claviere anderer Firmen von fl. 280 bia fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Ciavier-Handlung and Leih-Anstalt von A. Thiersei der, Wien, YIL, Burggasse 71.

Alle Maschinen für Landwirtschaft und Weinhau!
Olivenpressen und Oliven-Mühlen, Wein-1 aiiemeueste
und Obstpressen, Peronospora-Apparate, ^ e J s c S

Traubenmühlen, Obstmahl-Mühlen J Grössen.
Dresohmaschinen, Putzmühlen und Göpelwerke,

Maiarebler, Säe-Masohinen, Pflüge eto. eto.
Dörrapparate für Obst und Gemüse.

Futter-Sohneldmaaohinen in grösster Auswahl liefert in
vorzüglichster Ausführung zu billigsten Fabrikspreisen

IG. HELLER, Wien, Praterstrasse 78.
Kata loge und jede Auskunft auf Verlangen g r a t i s und
franco. — Wiederverkäufern vortheilhafteste Bedingungen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht und gut honoriert. (1210) 20—i»

I n allen. Trafiken, u n d Oal>nt<rl« - G-*maTtxa±t»xx. _

^ ^ ^ ^ ^ ^ V ist das echt» * V* ^ ^ ^ ^ ^ M

fLE HOUBLON]
^ ^ ^ ^ FRANZJälSCHM FABRIKAT VON ^ ^ ^ ^ H

^ ^ ^ ^ ^ _ ©. O A W L E Y * H E N K Y . R%3-^^^^H

*W >x$c\̂ > wxv& s<fo\\. \r scVwexxft

Zu 10»j»=lty
ö. W. fl. 1-50

Deckt jeden
früheren
Anstrich.

Franz Christoph7s
FUSSBODEN-GLANZLACK

In verschiedenen
Farben: Gelbbraun,

Mahagonibraun,
und rein

oder farblos.
Gebrauchs-

anweisung gratis.
Auskunft in den

Niederlagen.
Zu haben in
Laibaoh bei

Joh. Luokmann.
(1143) 15—15

Sargs Glycerin-Zahn-Creme.
Schönheit der Naoh kurzem Oebranoh unentbehrlich als Zahn-

Zähne, putzmittel.K A L O D O B T
sanitätsbehördlioh geprüft. (3816) 34-2

f̂ ** Sehr praktisch auf Reisen. Aromatisch erfrischend. * " ^ |
0jf Unschädlich selbst für das zarteste Zahnemail. « ^ Q

NB. Bereits in Deutschland, Frankreich etc. mit grösstem Erfolge eingeführt und
bei Hof, in den höchsten Kreisen sowie im einfachsten Bürgerhause im Gebrauch.

Zu haben In Laibaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Wilh. Mayer,
Gabr. Piccoli, Joh. Svoboda, v.Trnköczy, ferner bei C. Karinger, Josef Kordin,
P. Lassnik, M. F.Supan, A. Krisper, J. Klauer. J. E, Wutschers Nachfolger.

Vorzügliches, gut gekühltes

Grazer Märzen- u. Salon-Bier
der I. Grazer Actien-Brauerei und von Puntigam

in Flaschen
mit 1'atciitverMehluNM.

i*o«X.u beste,Uen be i Herrn Grub er im Tabak-Hauptverlag Laibach,
Rathhauaplatz Nr. 18. F

 ( 3 % 10
^ ^

Grosser Bücher-Einkauf
(Jelegenl.lich meiner Anwesenheil, in T^ailiar;li kaufe ich Bücher,

einzelne Werke sowie ganze Bibliotheken in jeder Richtung,
Anzahl und Sprache, Modernes sowie Altes, Wissenschaftliches
oder P o p u l ä r e s , zu den best möglichsten Preisen. Die Bücher werden beim
Besitzer besichtigt, sofort geschätzt und bezahlt. Gefällige Angebote mit wenigf
stens beiläufiger Angabe der R i c h t u n g der Bücher unter „Bibl iothek
an die Administration dieser Zeitung. (4023) 4—4

Der billigste und dauerhafteste

Fussboden -Anstrich
iat eohter

Linoleum-Fussboden-Glanzlack
In vier Farben, sohnelltrooknend und geruohlos, aus der

Lack- und Firnis-Fabrik
von (3865) 5—3

Kittelberger & Kressel
Bregenz a. Bodensee.

In Laibach zu haben bei Herren

Brüder Eberl, Farbwaren-Handlung.

Hamburg - Amerikanische

' Postdampfschiffahpt

Hamburg - NewYork
% Southampton anlaufend

I Oceanfahrt c> 7 Tage.
| Ausserdem regelmässige PoBtdampfer-VerbinduD°
B zwischen _,
i HAvro—Nowyork. Hstinburgr-Wostlndien-
J Sfottin—Ncwyork. Hamburg—Havana*
— Hamburg— Baltimore. Hamburg—Mexico. gJ

Nähere Auskunft ertheilt die Dlreotlon In Hamburg , Doventfleth ^ r ' ^ ^ - -

f

Preiscourants nehst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatabeanite ^e

Uniformkleider und UniformsorteJi
versendet franco die

Uniformierungs-Anstalt ^ , »zur KriegsmedaiH6' n
Moriz Tiller & Co. W k. k. Hoflieferant^

Wien, VII., Marlahllfer«tra««e 22. ortv^*

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks ** Erzeugnisse

\ führen in grosser Auswahl auf Lager und

liefern prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & r p
Compirr, (limmigillii wi Trlgirllgir:

WIK\, II.. >or«lt»nhn«trfiH»e \ r . 1».

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam-
Schon der vegetabilische Saft allein, ^ ' ^e lbe i»

der Birke sliesst, wenn man in den Stamm ^ alls-
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als dieser

gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird a»' y]e$e

Saft nach Vorschrift des Erfinders auf cheini9C»»«ji|e fast
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er ersi
wunderbare Wirkung. , r an<'er

Bestreiclit man abends das Gesicht <>? pde»
Haulstcllen damit, so löaen aloh «ohon am i^* f l d^
Morgen fast unmerkllohe Sohuppen ^sx*'
Haut, die dadurch blendend wela« una » ^ ,jltttter'

Dieser Balsam glättet die im GesichLe entstandenen Hu"ze l ,"u t
n

cr W e ' ^
narbnn und gibt. ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe ; der Haut verlei ^cj)Crflcf|i g
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen,^ preis

 e)°0 '
Muttermale, Nasenrötlie und alle anderen Unreinheiten der Haut. \v$fl)
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. T6O. *CQ.

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-S«V
mildeste und zuträglichste Soife, für die Haut eigens präpariert, per .̂  îlei1

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v .Trnköczy, Apotheker, un
effect«l<)r'

grösseren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn,Wien. • >



»acher Zeitung Nl. ^22. 1847 27. September 18Y0.

w Leiterin des Haushaltes
Jder als Gesellschafterin
JU , e ' n e gebildete Frau von angenehmem
tisc}SSiern' ™ a l £ o I l o s c m Vorleben und prak-
g |,'er» vollkommener Ausbildung baldigst
(j: UnK- — Anfragen an die Administration
.jser Zeitung. (4062) 3—3

Kiiilpli
sländ^eD) ^ U c h i n C ° n s t r u c l i o n thätig, selbst-
8t a i i g ^ü r Giesserei-Einrichtung, suoht
q | e « e zu ä n d e r n .
sbJ l e u n t c r » x - *•" an die Admini-
^ ^ dieser^Zeitung. (4080) 4 - 2

jjjn der Deutsohen Gasse Nr. 8 ist
«fovember eine scliöne gassenseitige

Wohnung
V e r '?n<^ a u s 3 Zimmern mit Zugehür, zu
s0vri Wasserleitung im Vorzimmer
Ha u

 a uch vorzügliches Brunnenwasser im
Da M» ( 3 H 7 6 ) 3 ~ 3

iin n s , n e r e wolle man bei der Hausfrau
-~—-1^ c^» gassenseits, erfragen.

ÄttetlieNNNNs» I " Sinter 1882/83
°«s h.> " ^ ^ V l"ndte m i r Herr Popp
tNk'Nm, >?'"'" ' ^ ls te in eine Cur, welche mich von
^ili l lei! ^ n > ^ ' ^ ^ , ' ^ ^ hartnaclia.cn und lanss«
gesüßt, ' , lienlcidl'n befreite und seither auch
^bensr l . ' ^ ^ ^ l ) l c mich verpflichtet, meinem
jftlech»,, " meinen herzlichsten D a n l auszu-
zunl N „ , < ? ' " e täglich zu Gott. dass er ihn
^°hle e ̂  " leidenden Menschheit noch viele
^ l m i l ^ , ,' ^ , " ^ anderen Leidenden diese
des der « t t " ^ " ^ ^ ' ^ ä" machen, habe Vorstehen-
slhri^ b ^ " , ^ ) ^ t gemäß durch meine Unter-
^entx.« t - ^ " ' ^ empfehle jedem Veidauungs<
b°>stein >>i.''3 "°" I - I - 3. P°pp 'n Heide in
senden ""schüre «Massen < Darmtatarrh.
. Ccl>ps,!".'°sscn: dies erfolgt franco.
!»lin. am i b"ll Nr. 1«, Post Nendeln, Lichten-

l" I?. April 18«6. (4298) 4—3
^ ^ L u d w i g V l l n h .

^ l i M p in l.»Ul:!,
. (8«ßrün<l«t l837>

s,., ^^l» ei« ^88ortirnent von

^ l i i ^ . . ^"'«r l^rlalirune nur in 8oliäsr
^NU ? ^ " ^ ^ l vorließen.

A k l ^ ! ' ^ rnaeliL lli« Herren I'ourinten.
^ t t h ^ . . ^ ' ^ ^ e r Q»,s clie vorlrelNicken
^ I . o ^ " t v 1 ,̂,« 'i'jraier uncl Xameel-
i»! "ll, s ' ^ ' lmerk^m, cioren Ltoss weicn-
l̂  ^ys i!? > uncl ßarllntiert iva88er6icnt
!̂ ^ N 5,""6«2me Lclmitt (Ilaveloks^on)

«r̂  ^l)8k / " " allgemeinen Lekraucne
V^Itzn ^ ^ U 8 e n unä i»t jeäermann xu

^ ""r « u ^ , " ^''^'' /'>>',liiern !,llM!»t

^ ^Mm°7 " " ^'""»ern u»sl Niennt.
< ^ l « ^ «""mt Xußellör,oel«l°li IN
M i D ^ ^ ^ ^ ^ (212H56

K n ' n « 6 ' v o m Apotheker
Ut . ? O X i I l n LAIBAOH,
atH-u n wlrk8am©s, magen-
führ.«25de"' aoHÖBonde», ab-

ä U«ohft *' al»«h?imorrholda-
W ^ i l H (WürmM1- a n"»olm)nthiiohei

I SWk ffltoTbtrelboad«»> A™^1-
^ < S ! **«&" ,h(;ilKa™» , in ,1a« C,e-
& r2Vfl!öL •'•u'an1?

ch •̂hiiriKcn Subnlai.wn
ft; Ä Ä «C& n R < :" u l i 8 t . 'Kt «>n««'ll- knin
^ Ä i r e g A '''.«i '»»»«Kkoit der Organs

Verlag von Ferd. v. Kleinmayr in Klagenfurt.

Xouester (Stempel- und
Gebiiren -Anzeiger

mit Beriicksiclitiffun^ aller 1»H Ende Juni
1890 erfloHHenen (Jesotze, Normalien und
Entscheidungen des k. k. Verwaltungs-

gerichtshofes.
Zusammengestellt von G. Neumann.

Buchausgabe, solid gebunden, Preis 86 kr.,
franco Post 41 kr.

Placatausgabe (24/36 Zoll sehr starkes Papier).
Preis 50 kr., franco Post 55 kr.

(3550) 10—9
fi^T* Unentbehrlich für Advocaten, Notare,

den Clerus, Geschäftsleute etc. ~ W
Zu beziehen durch:

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.

Ein junger Mann
welcher die Handelsschule mit gutem Er-
folge absolviert hat und eine schöne Hand-
schrift besitzt, wird In einem hiesigen
grösseren Manufactur-Gesohäfte für
das Comptoir sogleloh aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (8955) 3—3

Praktikant
aus gutem Hause findet soglelohe Auf-
nahme in dem Modewaren - Geschäfte des

J. S. Benedikt.
(4101) 3—1

_ _

Hiemit die höfliche Anzeige, dass ich
am 1. Ootober 1890 in meiner Tanz-
Nclinle den diesjährigen (4016) 3—2

Lehrcurs
für Kinder und Erwachsene (Anfänger und
Wiederholende) beginne.

Das Unterriehts-Programm umfasst die
Grundelernente der Tanzkunst, Haltung
und Anstandslehre, Nationaltänze sowie alle
Solotänze.

Zum zahlreichen Besuche einladend,
zeichnet hochachtungsvoll

Cajetan Doix
Tanzlehrer, Deutscher Platz Haus Nr. 2.

Zwei schöne ungarische

Rappen (Jucker)
über 4 Jahre alt, 15s/4 Faust hoch, sind
zu verkaufen.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (4087) 3 - 2

Halbgeselchte

E A r Wüßte
sind m bester Qualität täglich zu haben

bei (3994) 3—3

ML Urbas
Laibaoh, Resselplatz Nr. 1, im Spe-

zerel - Oesohäfte.
Auswärtige Aufträge werden prompt effec-

tuiert.
Die soeben erschienenen, aus unserer

eigenen Druckerei hervorgegangenen

Wandkalender
zweiseitig; Grossformat 20 kr., auf Pappe

gezogen 25 kr.

Wandkalender ̂ :::Z
17 kr., auf Pappe gezogen 20 kr., hegen
zur Versendung bereit; gefl. Aufträgen von
auswärts bitten wir, das Postporlo beizu-
fügen. (3893) ß

Laibach am 1H. September 1890.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.

N e u ! Empfehle meinen neu construierten

Flaschen-Bier-Füllapparat
iiuw Metall.

In lf) Minuten ist ein hal-
bes Hektoliter abgezogen.
Preis des Apparate»
11. 8-50. Versandt gegen
bar oder Nachnahme. Zu
beziehen beim Eigenthümer

des Apparates

Johann Mann
öraz, Sparberbachgasse 10.

(3438) 12—7 Prospecte franco.

Wichtig fiir Schweisssass-LeiäBnäe!
Von meinen rühmlichst bekannten Filz-

sohweissohlen, in dem Strumpfe zu tra-
gen, die don Fuss beständig trocken er-
halten und in den engsten Schuhen zu be-
nutzen sind, hält für Laibach und Umgebung
allein auf Lager: Herr O. Karinger, Hand-
lung «zum Fürsten Milosch». — Preis per
Paar 35 kr., 3 Paare 1 fl. — Wiederver-
käufern Rabatt. (3503) 8—7

Frankfurt a./O. Robert v. Mtephanl.

Wasserdiohte <"""

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

R,. üfcaiisfcing-ei*
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

L&ib&ch, WienerBtrasse Nr. 15-

Zur Jagd-Saison
empfehle grösste Auswahl von Jagdgewehren,

als:
Schrotgewehre , Doppel - Express-
büchsen, Büchsflinten und Ezpress-

PürschBtutzen
eigener Erzeugung unter Garantie, sowie

auch gute
Lütticher Schrotgewehre, Salon-

gewehre und Revolver.
Am Lager sind alle zur Jagd gehörigen

Requisiten und Munition.
Umschäftungen aus bestem und schön-

stem Nussholz in jeder beliebigen Form
sowie alle in dieses Fach einschlägige
Reparaturen werden schnell, solid und bil-
ligst ausgeführt. (3424) 15—8

Erlaube mir auch die Herren Jäger auf
den Umstand aufmerksam zu machen, dass
Reparaturen gleich direct an mich gesendet
und nicht erst durch einen andern das Ge-
wehr noch mehr verderben zu lassen, um
es schliesslich doch zu mir zu bringen, was
die Arbeit noch mehr vertheuert.

Alles nicht Convenierende wird bereit-
willigst umgetauscht. Preiscourante über
Gewehre stehen zur Verfügung.

Hochachtungsvoll

Franz Kaiser
Büchsenmacher

Laibaoh, Sohellenburggasse.
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Reparaturi Ueberziehen]

pÖHkuscin
\ Schirm - Fabrikant
/ laibadi, KaÜiliansplatz ff».

(3
06

6)
 1

0

Schöne Wohnung
drei Zimmer, Cabinet und alles Zugehör,
ist mit 1. November 1. J. zu vermieten
in der Herrengasse Nr. 8, II. Stock.

Näheres daselbst im II. Stock rechts.
(SB46) 8

Gelddarlehen
von fl. 50 aufwärts erhalten gegen massige
Zinsen Personen jedes Standes discret und
schnell, rückzahlbar in 30 monatlichen oder
10 vierteljährigen Raten. Anfragen rnit drei
Retourmarken an den „Bank- und finan-
ziellen Wegweiser", Budapest, VL,
Bajzagasse Nr. 21. (3707) 17—16

Nurfl.3
das schönste, sinnreichste

Festj-JGeschenk!

(3
43

5)
 1

0
-7

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

SlegffriecL Bodasch.si
Wien, II., Grosse Pfarr^iiHse 0.

Oonoenlonlert von der hohen k. k.
österr. Regierang. (455) 30

Uoihe Stern ^linie
ltönig. Vtlg. PosOompftr »»« I

«MmelMlM

^ ^cknicllc Fahrten, gute !,
Vcrpsscgunss. tülligste Prcise

LbHtuutt «Hellem
die concessionierte Repräsentanz

In WIEN
TV., Weyrlngergasge 17

LUDWIG WIELICH
oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

Kürzeste und billigste Route nach
Antwerpen über Innsbruok

via Arlbergbahn.

•EöTOHTOIH
SCHWEIZER!
OHOCOLADEI

A.MAESTRANI I
ST GALLEN,!

|^V~S~ČFRWETŽ~HHI
Zu haben in allen Spezerei- und Deli-

catessen-Handlungen (1217) 62—26
W ^ ^ _ _

Druckerei MÄRTE DRENIK Maschinstrickerei
% g s t Sternallee, Maus „Matiea Slovenska«.
("86)i8̂ ,.f ^ez«gsquelle für jede Sorte Handarbeits-Materiale. Hausfrauengam anerkannt beste Sorte.

BaumwoLlgespinst für Strümpfe.
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Hiemit erlaube ich mir bekanntzugeben,
dass ich den (3998) 3—3

Unterricht
in der

italienischen Sprache
am 1. Ootober 1890 wieder beginne.

Marianna Chlossino
Bohellenburggasse Nr. 6,1. Stock, links.

Ein Bett sammt Federmatratze und
ein Tisch

sind billig zu verkaufen. Gradaiohza-
gaiie Nr. 8, I. Stock, links. (4092) 2-2

Zitherunterricht
ertheilt eine Lehrerin nach Umlauft'soher
Methode. (3794) 4 - 4

Honorar massig; Instrumente zur Ver-
fügung. Bahnhofgasse Nr. 11.

Zwei

Equipagen-Pferde
beide über Iß Faust hohe braune Stuten,
6 Jahre alt, kräftig und fromm, vollkommen
eingefahren und verlässlich, stallvertraut,
ohne jedweder Untugend, sind wegen des
Aufgebens der Equipage aus freier Hand zu
verkaufen, und ist hierüber beim Fiaker
Franz in Laibaoh, Auerspergplatz
Nr. 6, anzufragen. (40(54) 3—3

UTr 2

In der Petersstrasse Hau*-»r

ist ein

Gewölbe
mit ÄTebeiilocaJ

von Miohaeli 1890 an zu vermiet«*
Das Nähere in der Apotheke beim Ha^

eigenthümer. (3966) 3 "

I i a ibach Leinen-Fabriksniederlage Rat l i l iausplatz Ä©
empfiehlt die S a i s o n - IVeuhe i t en . von den billigsten bis zu den hochfeinsten Kleiderstoffen.

Ferner Herren-Mo desto fife. Flanelldecken, Bettcouverts, Salonteppiche, Bettvorläger, Laufteppiche per
Meter, Nets- und Tunis-Vorhänge, Möbelstoffe, Matratzengradl, Chiffon, Bettgradl, Peluche und Sammte in allen
Farben sowie auch sämmtliche Futterwaren für Herren- und Damenkleider zu den billigsten, festgesetzten Preisen.

Muster werden auf Wunsch bereitwilligst zugesandt. (3888) 29-»

Da» Allerneueste in

Tricot-Taillen, Mädchen- und Knaben-Kleidchen
soeben angekommen

und in solidester Machart sowie bekannt grösster Auswahl allein zu haben bei

C. J. Hamann '"ST*

Karl Till, Laibach, Spitalgasse 10.1
Schreibpapiere:

Concept- und Kanzleipapier für

Advocaten, Aemter, Kaufleute,

Militärkanzleien und Notare.

Documentenpapier.

Siegellack, Feder-
halter, Oblaten,

Schreibunterlagen,
Schreibmappen.

Briefjapre unfl Gouyerts
in Cassetten und Mappen, 0 l j a r

oder Octavformat, mit Briefköpftn

oder Firmendruck.

V i s i t k a r t e n .

Alle Sorten

Blei- und Farbstifte
aus den Fabriken

Ld. & C Hardtmuth
und

A. W. Faber.

Grosses Lager
aller

Schulrequisiten.

Anerkannt vorzüglichste

Schreibfedern;
Klapsfeder, Greinerfeder, R a S l J ^
feder, Aluminiumfeder, Concor
feder, Handelsfeder, Damen^

Zeichenfeder, Stenographie^013'
Rondeschriftfeder.

Schreibtheken und Com-
pendien, Zeichentheken,
Zeichenblocks, Theken-

mappen,Reissbrettmappen.
H e r b a r i e n

(Mappen für Pflanzensammlungen).

Sämmtliche
Zeichenmaterialien:

Reissbretter, Reisschienen, Winkel-
rahmen, Lineale, Würfellineale,
Schwungbrettchen, Heftnägel,

Tuschschalen,
Farben, Pinsel, Tusche.

Schwarze
und farbige T in ten^

Alizarintinte, Anthracentinte, ;\ t jnte,
tinte, Gallustinte, violette Sc ^opier
schwarze Universal-Schultinte* ^
tinte, blaue, braune, rothe, grüne» y ^
weisse Tinte, Purpur-, Carmin-* s

und Silbertinte. ^ ^

Drus und «erlaa von I« . von «leinmayr 4 Fed. Vamber«.


